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A N FRA G E 

der Abgeordneten Moser, Apfelbeck 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Verwendung von Grundwehrdienern in der Zentral­

steIle 

Wie Befragungen ergeben haben, wird Kritik in bezug auf den 

Grundwehrdienst vornehmlich von abrüstenden Systemerhaltern 

geübt. In den meisten Fällen läßt diese Skepsis sich auf die 

überwiegend administrativen und "artfremden" Tätigkeiten als 

Systemerhalter zurückführen. Aus diesem Grunde sind im Zuge 

der wehrpolitischen Diskussion auch alle politischen Parteien 

für eine Reduzierung des Anteils der Systemerhalter einge­

treten. 

Trotz dieser Ankündigungen muß nun Presseberichten entnommen 

werden, daß auch einzelne Präsenzdiener ihren Grundwehrdienst 

im Bundesministerium für Landesverteidigung ableisten. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten in diesem Zusammen­

hang an den Herrn Bundesminister für Landesverteidigung 

nachstehende 

A n fra g e : 

1) Erachten Sie angesichts der bereits erfolgten wehrpoli­

tischen Diskussion die Verwendung von Systemerhaltern in 

der Zentralstelle als sinnvoll bzw., wie begründen Sie 

deren Verwendung? 

2) Welche Tätigkeiten haben Grundwehrdiener im Bundes­

ministerium für Landesverteidigung zu erfüllen? 

3) Welche Ausbildungsinhalte werden diesen Präsenzdienern im 

Zuge der weiterführenden Ausbildung vermittelt? 
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4) Wieviele Systemerhalter standen bzw. stehen (aufge­

schlüsselt nach Sektionen, Ämtern bzw. Akademien) in der 

Zentralstelle und den nachgeordneten Ämtern ab dem ET. 

I/90 in Verwendung? 

5) Welche Wehrpflichtigenkontingente sind für die Verwendung 

in der Zentralstelle und den nachgeordneten Ämtern in den 

Jahren 1991/92 und 93 vorgesehen? 

6) In welchem Verhältnis stehen die mit der Verwendung von 

Grundwehrdienern als Systemerhalter verbundenen System­

kosten zu anderen Varianten (z.B. Zivilpersonal)? 

7) Werden Sie die entsprechenden Veranlassungen treffen, um 

im Sinne der von den politischen Parteien erhobenen 

Forderungen diese Kontingente der Systemerhalter ein­

zuschränken? 

a) Wenn ja: Wann und in welchem Umfang? 

b) Wenn nein: Warum nicht? 
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